
Gottesdienst zu Ostern 2023 Mittelschule 

 

Wer hat den Stein weggerollt? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eingangslied „Jesus lebt …“ GL 336 

Begrüßung Liebe Schülerinnen und Schüler, 
wir sind heute zusammengekommen, um Ostern zu feiern. Ostern (liegt 
schon ein paar Tage zurück) wird mitten in den Ferien gefeiert. In unserer 
Schulgemeinschaft wollen wir heute an die Ereignisse an Ostern vor fast 
2000 Jahren in Jerusalem denken. 

 

Gebet Jesus, dein Vater hat dich nicht im Tod gelassen: er hat dich auferweckt zu 
einem neuen Leben in seinem Reich, das kein Leid und keinen Tod mehr 
kennt. Du hast gesagt, dass wir mit dir auferstehen werden! Das ist unsere 
große Hoffnung: im Tod werden wir verwandelt werden und in einer ganz 
unvorstellbar neuen und anderen Welt mit dir leben. Wir nennen es 
ewiges Leben im Himmel. Stärke unseren Glauben an die Auferstehung 
Jesu und unser eigenes ewiges Leben im Himmel. Amen. 

 

Hinführung Die Steine aus dem Gottesdienst in der Fastenzeit liegen auf einem Haufen 
vor dem Altar. Wenn in der Fastenzeit kein Gottesdienst gefeiert wurde: 
an den Steinen heften Zettel oder sie sind beschriftet mit schweren 
Lebenssituationen. 
Zwei Schüler/innen bleiben in einiger Entfernung vom Steinhaufen stehen 
und staunen: 
S1: Ja, wer hat denn unsere Mauer umgeworfen und eingerissen??? 
S2: Jetzt kann man ja wieder sehen, was hinter der Mauer ist! 
Sie kommen näher, nehmen einige Steine in die Hand und lesen die 
Aufschriften vor. 
S1: Alles eingerissen und zur Seite geworfen. 
S2: Scheint nicht mehr so wichtig zu sein. 
S1: Aber können solche Probleme einfach weg sein? 
S2: Keine Ahnung, aber wenn man wieder Neues sehen kann, ist Altes 
vielleicht nicht mehr so wichtig. 
 

Große Kiesel 
oder 
Ziegelsteine 

Lied „Wo Menschen sich vergessen, die Wege verlassen, …“ GL 836 



Schrifttext LK 24,1-12  

Auslegung Zu Beginn der Auslegung sollte eine Einordnung des Textes in die 
Geschehnisse des Wochenendes in Jerusalem erfolgen: 

- Jesus starb am Freitag gegen 15:00 Uhr; 
- Der Sabbat der Juden beginnt schon bei Sonnenuntergang; 
- Die Zeit reichte nicht für die Bestattungsriten; 
- Das wurde für nach dem Sabbat aufgehoben; 
- Und so kamen die Frauen bei Sonnenaufgang des Sonntags zum 

Grab um … 
 

- es fällt uns schwer die Ereignisse zu verstehen und daran zu 
glauben, … 

- Gott hat alle Mauern eingerissen, den schweren Stein vom Grab 
weggerollt, den Tod unschädlich gemacht und Jesus auferweckt! 

- … 
 

 

Fürbitten Guter Gott, du hast den schweren Stein vom Grab weggerollt und Jesus 
vom Tod auferweckt, wir bitten dich: 
 
1. Für alle Menschen, die im Krieg leben müssen und die Politiker, die die 
schwere Aufgabe haben, Frieden zu schaffen. 
 
Alle: Wir bitten dich erhöre uns! 
 
2. Für alle Menschen, die Hunger leiden und kein sauberes Wasser haben 
und für alle, die sich um sie sorgen und mit ihnen teilen. 
 
Alle: … 
 
3. Für alle Menschen, die an den Folgen der Coronapandemie oder einer 
Coronaerkrankung leiden und alle, die sie unterstützen. 
 
Alle: … 
 
4. Für uns alle, die wir oft Niederlagen erleiden oder vor großen 
Problemen stehen. 
 
Alle: … 
 
5. Für alle, die in Krankheit und Tod auf die Auferweckung zu einem 
neuen Leben bei dir hoffen. 
 
Alle: … 
 
Guter Gott, du bist immer an unserer Seite. Wir brauchen uns in allem, 
was wir erleben nicht allein zu fühlen. Du machst aus Not, Problemen und 
Tod neues Leben. Wir danken dir. Immer! Amen. 
 

 

Vater Unser   
Segen   

Schlusslied „Bewahre uns Gott, behüte uns Gott, …“ GL 453 
 


